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Von den etwa 500 pro Jahr in Deutschland umgesetzten
Mobilkranen entfallen an die 100 Stück auf die Modelle
ab fünf Achsen aufwärts. Die Statistik lässt, da sie sich

an den reinen Zulassungen für den Straßenverkehr orien-
tiert, keine genauere Aufschlüsselung nach Gewichts- und
Tragkraftklassen zu. Es gibt auf dem Markt zum Beispiel 100
– Tonner sowohl mit vier als auch mit fünf Achsen. Allge-
mein kann man aber davon ausgehen, dass fünfachsige
Ausführungen sich normalerweise im Bereich ab 150/160
Tonnen und mehr bewegen. Welches Modell mit welcher
Tragkraft im Speziellen eingesetzt wird, hängt nicht nur
vom zu hebenden Objekt ab, sondern auch davon, wie die
äußeren Bedingungen sind. Wenn eine enge Baustelle anzu-
fahren und zu bedienen ist, wird, wo es von der geforder-
ten Tragkraft her irgend möglich ist, eher ein Modell mit
weniger Achsen zum Einsatz kommen. Denn trotz Allradlen-
kung und engsten möglichen Radien bedeutet jede weitere
Achse auch mehr Fahrzeuglänge und damit weniger Wen-
digkeit und Manövrierfähigkeit. Auch die Möglichkeit bezie-
hungsweise Notwendigkeit, zusätzlichen Ballast entweder
auf dem Mobilkran selbst oder eben auf einem Hilfsfahr-

zeug mitführen zu können/müssen, spielt eine Rolle für die
Entscheidung. 

Ebenso, in welchem Land sich der Mobilkran bewegt,
denn in einem Land, wo es die zwölf Tonnen Achslastbe-
schränkung nicht gibt, kann gerade beim Thema Ballast
eine andere Praxis üblich sein als hierzulande.

Nur noch eine Handvoll Anbieter

Dass die Luft oben dün-
ner wird, ist bekannt. So
bedient die Größen- und
Tragkraftklasse über 150
Tonnen in Deutschland
inzwischen nur noch vier
Hersteller: Deutsche Grove,
Liebherr, Tadano- Faun und
Terex- Demag.

Grove bietet vier Modelle
zwischen 200 und 450 Tonnen
Tragkraft sowie 60 bis 70
Meter Auslegerlänge an.
Dabei ist vom „Flaggschiff“,
dem GMK 7450 mit seinen sie-
ben Achsen, 126 Metern Spit-
zenhöhe und 73 Metern Aus-
legerlänge, derzeit kein �

Für bestimmte Aufgaben muss es

einfach etwas größer sein. Die Mon-

tage von Windkraftanlagen,

Brückeneinhebungen, der Aufbau

großer Turmdrehkrane: wie geschaf-

fen für Mobilkrane ab 150 Tonnen

aufwärts.

Mobile Kraftpakete

Liebherr LTM 1800 mit separatem Ausleger

Liebherr LTM 1400-7.1 beim Brückenbau





� Exemplar in Deutschland zu
sehen. Es gab und gibt Einsätze
für dieses Modell allerdings
schon in den USA, in UK (der
erste wurde vor kurzem an den
einen Käufer, ein Kranvermiet-
unternehmen in Wales, überge-
ben)  oder auch in Dänemark.
Ein relativ neuer Typ ist auch
der GMK 6220 L (mit auf 72
Meter erhöhter Auslegerlänge),
der bei maximaler Höhe/Aus-
ladung noch eine Tragfähigkeit
von 12 Tonnen erreicht. Zwei
zusätzliche Gittermastverlänge-
rungen sind möglich, so dass
bei diesem Modell in der voll
ausgerüsteten Version eine
maximale Arbeitshöhe von 100
Metern möglich ist.

Der weltweit erste Einsatz
dieses Modells fand in Echter-
nach/ Luxemburg statt, wo für
ein Kulturzentrum in der mit-
telalterlichen Altstadt jeweils
15 Tonnen wiegende Dachbin-
der aus Stahl über Gebäude
hinweg und neben zwei Turm-

drehkranen vorbei gehoben werden mussten. Diese Konstruk-
tionsteile kamen per Spezialtransporter auf die Baustelle, um
dann bis in rund 25 Meter Höhe mit einer Ausladung von 35
Metern gehoben zu werden. 

Geballte Power

Für die „ganz dicken Brocken“ die beim Bau von Wind-
kraftanlagen, Bohrtürmen sowie Industriemontagen oft über
andere bestehende Gebäude hinweg bewegt werden müs-
sen, hat Liebherr mit dem LTM 1800 einen acht- Achser mit
800 Tonnen Tragkraft im Programm.    

Die „Lücke“ im Programm zwischen dem 500 Tonnen und dem
800 Tonnen Mobilgerät schließt seit Frühjahr der siebenachsige
LTM 1400/1 mit 400 Tonnen Tragkraft. Bei dem 18,45 Meter langen
Fahrzeug sind alle Achsen gelenkt, es kommt so mit einem beein-
druckenden Wendekreis von 14,05 Metern aus- nicht viel mehr,
als ein PKW der Luxusklasse benötigt. Integriert ist eine neu ent-
wickelte, geschwindigkeitsabhängige Hinterachslenkung. Wie bei
diesem Hersteller üblich, setzt Liebherr auf eigene Motoren: den
Fahrantrieb besorgt ein Turbodiesel mit 440 kW/598 PS, der
zudem nach Schadstoffklasse Euro 3 klassifiziert ist, für den
Antrieb der Oberwagenfunktionen ist ebenfalls ein Turbodiesel
mit 240 kW/326 PS zuständig. Mit verschiedenen Anbauteilen wie
Gittermastspitzen und Montagespitzen werden Hubhöhen bis 130
Meter und Reichweiten bis 100 Meter realisiert. �

Tadano Faun ATF 160 G 5
noch ohne Schlusslackierung
aber schon im Einsatz
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Ein Terex-Demag 650-1 einmal von oben
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� Mit 140 Tonnen teleskopierbarem Gesamtballast können
13 verschiedene Ballastzustände abgebildet werden. Für
Elektrik und Elektronik wird Bustechnik eingesetzt, die
neben einer schnellen Fehlerortung und – analyse eine
umfassende Steuerungs- und Kontrollfunktion der zahlrei-
chen technischen Möglichkeiten ermöglicht. PKW- ähnlicher
Komfort wie E- Fenster, beheizbare und elektrisch verstellba-
re Außenspiegel, verstellbares Lenkrad, Geräuschkapselung
der Kabine und weitere Ausstattungsdetails sorgen für ermü-
dungsfreies und sicheres Arbeiten.

Einer für vieles

Tadano – Faun geht mit dem ATF 160G-5 „ins Rennen“,
der unter anderem in Shanghai auf der bauma China zu
sehen war. Nach Angaben des Herstellers haben dabei
besonders die Traglastkurve sowie das elektrohydraulische
Lenksystem des Fünfachsers mit 160 Tonnen maximaler
Tragkraft Interesse bei den internationalen Fachbesuchern
gefunden. Das ergonomische Design der Kabine sowie die
sicherheitsrelevante Eigenart, dass bei der Verstellung nicht
die Kabine, sondern nur das Innere, also der Arbeitsplatz,
angewinkelt wird - was bei einem Verlassen der Kabine
einen „Tritt ins Leere“ verhindert - sind besondere Ausstat-
tungsmerkmale dieses kompakten (15,25 Meter lang)
Modells.  

Weitere technische Leckerbissen sind die integrierte
Schwerlastspitze mit 33,5 Tonnen Traglast sowie der in die-
sem Modell serienmässig eingebaute „lift adjuster“, eine Ein-
richtung, die das gefürchtete Schwingen und Pendeln der
Last direkt nach dem Anheben, das durch die Durchbiegung
des Auslegers verursacht wird, verhindert. Das System ist in
das Lastmomentbegrenzungsprogramm integriert und
berechnet die zu erwartende Vergrößerung des Arbeitsradi-
us. Dabei werden Auslegerlänge und – winkel sowie das
Gewicht der Last berücksichtigt. Dann wird computergesteu-

ert der Auslegerwinkel so justiert, dass sich der Arbeitsradi-
us minimiert- und das einfach per Tastendruck im Cockpit.
Je nach Lastgewicht und Auslegerlänge kann dieser Effekt
schon einmal mehrere Meter ausmachen; Meter, die über

Sicherheit und Gesundheit
von Menschen entscheiden.   

Bereit für die 

Innenstadt

Sechs Modelle in der Leis-
tungsklasse ab 150 Tonnen
aufwärts hat Terex- Demag
im Programm, das geht vom
AC 160 bis hin zum neunach-
sigen AC 700 mit 700 Tonnen
Tragkraft. Dieser wird als
„stärkster mit komplettem
Hauptausleger verfahrbarer
Teleskopkran“ annonciert.
Die patentierte �

Grove GMK 6220 in Luxemburg

Wirkungsweise des lift adjusters
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� seitliche Superlift- Einrichtung sorgt hier für eine gestei-
gerte Tragkraft von 700 Tonnen bei 3 Metern Ausladung. Die
maximale Auslegerlänge beträgt 145,5 Meter, die gesamte
Transportlänge 20,6 Meter. Der Unterwagenmotor leistet 420
kW /571 PS und erlaubt so eine maximale Geschwindigkeit
auf der Straße von 63 km/h. Für die Kranfunktionen ist ein
Oberwagenmotor mit 205
kW/279 PS eingebaut.

Im innerstädtischen
Bereich für anspruchsvolle
Hubaufgaben von techni-
schen Bauteilen (wie zum
Beispiel Klimaanlagen oder
auch Fassadenelementen)
auf oder an Hochhäusern
wird häufig die Klasse von
500 bis 650 Tonnen einge-
setzt.  So bezeichnet der Her-
steller seinen AC 500- 2 mit
17,1 Metern Fahrzeuglänge
als „kürzesten achtachsigen
Mobilkran“ weltweit. Ein
sternförmiges Auslegersys-
tem soll für größere Stabilität
bei der Abstützung  und eine
minimierte Systemverfor-
mung unter Last sorgen. 

Mit einer etwas größeren
Tragkraft operiert der AC 650
in ähnlichen Bereichen, die
Fotobeispiele zeigen Hubauf-
gaben am BMW- Hochhaus
in München sowie in der
Bonner Innenstadt. 

Erst Stahl und nun

auch noch Reifen

Die gestiegenen Stahlprei-
se sowie die nach wie vor
herrschende Knappheit die-
ses unentbehrlichen Rohstof-
fes für jegliche Fahrzeugpro-
duktion beeinflusst natürlich
auch die Mobilkranhersteller.
So wurden mit Wirkung für
das kommende Jahr auf
Grund dieser Rohstoffpreis-
steigerungen bereits selbst
Preiserhöhungen angekün-
digt; ob diese sich letztend-
lich am Markt durchsetzen
lassen, steht auf einem ande-
ren Blatt. Zu allem Überfluss
berichten die Hersteller nun
auch noch von Problemen,

die benötigten Mengen an Mobilkranreifen von den großen
Reifenproduzenten, die allein in diesem Segment tätig sind,
in den üblichen 25 Zoll- Dimensionen zu bekommen.

Trotzdem wird es sicher auch im nächsten Jahr die ein
oder andere Neuvorstellung eines „Großen“ über 150 Ton-
nen Tragkraft geben. K&B

Der brandneue Grove GMK 5130-1 mit 130 Tonnen Tragkraft und 60 Meter Hauptausleger.
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Terex Demag AC 650- 1 in den Farben von Wiesbauer


